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TTC Mannsgereuth : TTC 1960 Tüschnitz III 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

Lauterbach macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TTC Mannsgereuth, als Stefan Lauterbach
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 1960
Tüschnitz III sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kettler und Laaser, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Kettler / Lehnhardt gelang es, Sokol / Schwarz im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Auf dem
falschen Fuß erwischten Laaser / Lauterbach ihre Gegner Dari / Kern beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Genügend spielerische
Mittel hatte nachfolgend Sebastian Kettler letztlich an der Hand, um sich gegen Harald Sokol
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Einen umkämpften Sieg feierte nachfolgend Stefan
Laaser beim 3:2 gegen Emrah Dari, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Wenige Chancen hatte dagegen anschließend Stefan Lauterbach bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Walter Kern. Recht kurzen Prozess machte
indes Jürgen Lehnhardt beim 3:0 mit Reiner Schwarz. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler
des TTC Mannsgereuth und des TTC 1960 Tüschnitz III in die Box. Beim Erfolg von Sebastian
Kettler gegen Emrah Dari konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit 3:1 hatte Stefan Laaser im Doppel
gegen Harald Sokol die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Stefan
Lauterbach gelang es am Nachbartisch Reiner Schwarz zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht der TTC Mannsgereuth am 28.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Unterwallenstadt von 1900, während der TTC 1960 Tüschnitz III am 27.10.2022
gegen den TTC Unterzettlitz III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Mannsgereuth

Doppel: Kettler / Lehnhardt 1:0, Laaser / Lauterbach 1:0 
Einzel: S. Kettler 2:0, S. Laaser 2:0, S. Lauterbach 1:1, J. Lehnhardt 1:0 

 TTC 1960 Tüschnitz III
Doppel: Sokol / Schwarz 0:1, Dari / Kern 0:1 
Einzel: E. Dari 0:2, H. Sokol 0:2, R. Schwarz 0:2, W. Kern 1:0


